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Beratungsfolge 

Haupt-, Digital- und Finanzaus-
schuss 

10.03.2026 Berichterstattung durch: 
Herrn Dr. Lüttmann 
Herrn Grimberg 

Rat der Stadt Rheine 24.03.2026 Berichterstattung durch: 
Herrn Dr. Lüttmann 
Herrn Grimberg 

Betroffenes Leitprojekt/Betroffenes Produkt 

Produkt alle Produkte 
Ziele Unser Rheine 2030 Alle Ziele 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 
 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge        € Einzahlungen       € 
Aufwendungen        € Auszahlungen       € 
Verminderung Eigenkapital       € Eigenanteil       € 
 
 

Finanzierung gesichert 
 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 
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Vorlage Nr. 006/26 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 
Der Haupt-, Digital- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Rheine, folgenden Be-
schluss zu fassen: 
 
Der Rat der Stadt Rheine beschließt den dieser Vorlage als Anlagen 1 – 5 beigefügten Ge-
samtstellenplan der Stadt Rheine und den Stellenplan der eigenbetriebsähnlichen Einrichtun-
gen der Stadt Rheine – Stellen der Beamten und Beamtinnen - (Anlage 8) für das Haushalts-
jahr 2026. 
 
 
 
Begründung: 
 
1 Beratungsverfahren 
 

Der Rat der Stadt Rheine hat in seiner Sitzung am 23.09.2025 auf der Grundlage der 
Vorlage Nr. 404/25 den Entwurf des Gesamtstellenplanes 2026 mit einer Gesamt-
zahl von 610,55 als Basis für die weiteren Stellenplanberatungen in den Fachaus-
schüssen festgelegt. 

 
Die Ergebnisse der inzwischen stattgefundenen Fachausschussberatungen wurden 
im Haupt-, Digital- und Finanzausschuss am 16.12.2025 in der Vorlage 607/25 dar-
gestellt. Die Änderungen zum Gesamtstellenplan, die sich seit dem Vorlagenstopp 
für die Sitzung des Haupt-, Digital- und Finanzausschusses im Dezember 2025 erge-
ben haben, werden zusammen mit den Ergebnissen der Fachausschusssitzungen in 
dieser Vorlage dargestellt und zum endgültigen Gesamtstellenplan (Gesamtzahl von 
620,75 Stellen) für die Stadt Rheine zusammengefasst.  
 
In dem beigefügten Gesamtstellenplan für das Haushaltsjahr 2026 (vgl. Anlagen 1 
bis 5) wurden die in der nachfolgenden Ziffer 3 aufgeführten Änderungsvorschläge 
u. a. aufgrund der Beratungen in den Fachausschüssen eingearbeitet.  
 

 
2 Zusammenfassung – Gesamtergebnis: 
 

Die Gesamtzahl der im beigefügten Stellenplan 2026 für die Stadt Rheine ausgewie-
senen Stellen (620,75 Stellen) enthält gegenüber dem Stellenplan 2025 (Gesamtzahl 
609,32) eine Stellenausweitung von insgesamt 11,43 Stellen.  
 

 
3 Stellenplanänderungen gegenüber dem in der Vorlage 404/2025 enthaltenen Stellen-

planentwurf 
 
3.1 Neue Stellen 
 
  Empfehlungsbeschlüsse der Fachausschüsse 

 
Folgende neue Stellen wurden in den Fachausschüssen empfohlen: 
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FB/SB Anteil Wert Kurzbezeichnung der Stelle Ausschuss 

1 8,00 A 7 FuRW – Rettungssanitäter/-in 
(Rheine & Hörstel/Riesenbeck) 

HDF, 18.11.2025, 
Vorlage Nr. 
599/25 

1 1,60 A9 Z LG 1.2 FuRW – Notfallsanitäter/-in mit 
Zusatzsqualifikation Desinfektor/-
in bzw. Medizinproduktbeauftrag-
te/-r 

HDF 18.11.2025, 
Vorlage Nr. 
599/25 

1 1,00 A 11 FuRW – Sachbearbeitung Ret-
tungsdienst 

HDF 18.11.2025, 
Vorlage Nr. 
599/25 

1 0,60 A 11 FuRW – Controllling Rettungs-
dienst 

HDF 18.11.2025, 
Vorlage Nr. 
599/25 

1 1,00 EG 9a FuRW – Verwaltungsstelle Ret-
tungdienst 

HDF 18.11.2025, 
Vorlage Nr. 
599/25 

Summe: 12,20    

 
 
3.2 Stelleneinsparungen 
 
3.2.1 Empfehlungsbeschlüsse der Fachausschüsse 
 

In den Fachausschussberatungen wurden keine Stelleneinsparungen empfohlen. 
 

3.2.2 Änderungen zu der Vorlage Nr. 607/25, Gesamtstellenplan der Stadt Rheine, Haupt- 
Digital- und Finanzausschuss Sitzung am 16.12.2025 

 
Bezüglich der Stelleneinsparungen werden folgende Änderungen empfohlen: 
 

FB/SB Anteil Wert Kurzbezeichnung der Stelle Bemerkung 

4 2,00 EG 9a Sachbearbeitung Wohngeld Antrag vom 
04.03.2026 der 
Fraktion Bündnis 
90 Die Grünen 
und der CDU-
Fraktion (s. Anla-
ge 9 zu dieser 
Vorlage) 

 
Begründungen zu den Stelleneinsparungen: 
 

zu 1: Mit der Einbringung des Stellenplanes 2026 waren zwei befristete Stel-
len (Sachbearbeitung Wohngeld) in den Stellenplan aufgenommen 
worden. Diese Stellen sollen nicht als dauerhafte Stellen in den Stel-
lenplan überführt werden, sondern bleiben ab dem Jahr 2026 als be-
fristete Stellen für 5 Jahre (siehe auch unter 4.2 Änderungen zu befris-
teten Stellen). 

 
 
3.3 Änderungen in Bezug auf die Wertigkeit 
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3.3.1 Empfehlungsbeschlüsse der Fachausschüsse 
 

Bezüglich der Wertigkeit der Stellen wurden in den Fachausschussberatungen fol-
gende Änderungen empfohlen bzw. die Besetzung der Stellen durch Beamte oder ta-
riflich Beschäftigte zur Kenntnis genommen. 
 

Lfd. 
Nr. 

Kurzbezeichnung der Stelle Wert bis-
her 

Wert 2026 Ausschuss 

1 Sachbearbeitung Personenstands-
wesen – Eheschließungen und Ge-
burten ohne Auslandsbeteiligung 

EG 9a A 9 mD HDF 
18.11.2025, 
Vorlage Nr. 
597/25 

 
3.3.2  Änderungen zu der Vorlage Nr. 607/25, Gesamtstellenplan der Stadt Rheine, Haupt- 

Digital- und Finanzausschuss Sitzung am 16.12.2025 
 

Bezüglich der Wertigkeit der Stellen werden folgende Änderungen empfohlen: 
 

Lfd. 
Nr. 

Kurzbezeichnung der Stelle Wert bisher Wert 2026 

1 Operative Leitung Jugendamt SuE 17 EG 14 

2 Grundsatzaufgaben Kita und OGS, herausge-
hobene Sachbearbeitung 

A 10 A 11 

3 Dienststellenleitung Feuer- und Rettungswache A 14 A 15 

 
Begründungen zu den Stellenplanänderungen in Bezug auf die Wertigkeit: 
 

zu 1: Ergebnis der Neubewertung der Stelle (mit 1,00 Stellenanteilen) durch 
die Bewertungskommission, Sitzung vom 16.12.2025. Die Neubewer-
tung der Stelle korrespondiert mit der Neubewertung der Stelle „stra-
tegische Leitung Jugendamt“, die in dem Zuge ebenfalls erfolgte. 

zu 2:  Aufgrund einer Aufgabenumstrukturierung in dem Bereich der 
Kita/OGS-Beiträge wurde die Stelle „Grundsatzaufgaben Kita und OGS“ 
neu bewertet. Ergebnis der Neubewertung der Stelle (mit 1,00 Stellen-
anteilen) durch die Bewertungskommission, Sitzung vom 16.12.2025.  

zu 3: Die Dienststellenleitung (1,00 Stellenanteile) der Feuer- und Rettungs-
wache wurde nach der Musterbewertung gemäß dem KGSt-Bericht 
„Stellenbewertung Feuerwehr“ Nr. 07/2019 (Sitzung der BWK am 
24.02.2025) neu bewertet. 

 
 
3.4 Nachrichtliche Verschiebungen von Stellenanteilen (stellenplanneutral) 

 
Bezüglich der Fachbereichszugehörigkeit wurden in den Fachausschussberatungen 
folgende Änderungen empfohlen: 
  

FB/SB 
2025 

FB/SB 
2026 

Anteil Wert Kurzbezeichnung der Stelle Ausschuss 

1 3 0,20 A 11 Controlling  HDF, 18.11.2025, 
Vorlage Nr. 
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599/25 

 
 

 
3.5 kw-Vermerke 
 
3.5.1 Empfehlungsbeschlüsse der Fachausschüsse 
 

 
Im Rahmen der Fachausschussberatungen wurden folgende Änderungen von kw-
Vermerken (künftig wegfallend) gegenüber der Stellenplaneinbringung empfohlen: 
 
Aufhebung von kw-Vermerken 

FB Anteil Wert Kurzbezeichnung der Stelle Ausschuss 

3 2,00 EG 5 Ordnungsangelegenheiten (ehem. 
Safe & Co) 

HDF, 18.11.2025, 
Beschluss zur 
Vorlage Nr. 
597/25 

Summe 2,00    

 
 
3.5.2 Änderungen zu der Vorlage Nr. 607/25, Gesamtstellenplan der Stadt Rheine, Haupt- 

Digital- und Finanzausschuss Sitzung am 16.12.2025 
 

Im Rahmen der Sitzung des Haupt-, Digital- und Finanzausschusses vom 10.03.2026 
werden folgende Änderungen von kw-Vermerken gegenüber der Stellenplaneinbrin-
gung empfohlen: 
 
Ausbringung von kw-Vermerken 

FB Anteil Wert Kurzbezeichnung der Stelle Gremium 

8 15,60 A 10 Sachbearbeitung SGB II  

8 5,00 A 11 Gruppenkoordination SGB II  

8 1,00 A 13 Produktverantwortung SGB II  

8 1,00 EG 9b Sachbearbeitung SGB II  

8 7,85 EG 9c Sachbearbeitung SGB II  

Summe: 30,45    

 
Begründungen zum zusätzlichen Ausbringen von kw-Vermerken: 
 

zu 1: Der Kreis Steinfurt ist aufgrund des § 6a Abs. 2 SGB II als sogenannter 
Optionskreis zugelassener kommunaler Träger der Grundsicherung für 
Arbeitsuchende. Die Stadt Rheine hat bislang die Aufgaben der Grund-
sicherung für Arbeitssuchende wahrgenommen und wird im Laufe des 
Jahres 2026 vom Kreis Steinfurt daraus entlassen. Aufgrund der Per-
sonalüberlassungsverträge bzw. Abordnung von Mitarbeitenden wer-
den die bei der Stadt Rheine vorhandenen Stellen im Bereich der Leis-
tungsgewährung des SGB II im Stellenplan des Stadt Rheine weiterge-
führt und erhalten kw-Vermerke. Bei Ausscheiden des/der Stellenin-
habenden sind diese Stellen nicht mehr zu besetzen. 

 
 
3.5.3 Gesamtübersicht kw–Vermerke 
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Der Stellenplan 2026 enthält insgesamt 30,95 kw-Vermerke (Beamte). 
 

FB Anteil Wert Kurzbezeichnung der Stelle Gremium 

5 0,50 A 8 Sachbearbeitung Beihilfen Rat der Stadt 
Rheine, 
23.09.2025, Vor-
lage Nr. 404/25 

8 15,60 A 10 Sachbearbeitung SGB II HDF 10.03.2026, 
Vorlage Nr. 
006/26 

8 5,00 A 11 Gruppenkoordination SGB II HDF 10.03.2026, 
Vorlage Nr. 
006/26 

8 1,00 A 13 Produktverantwortung SGB II HDF 10.03.2026, 
Vorlage Nr. 
006/26 

8 1,00 EG 9b Sachbearbeitung SGB II HDF 10.03.2026, 
Vorlage Nr. 
006/26 

8 7,85 EG 9c Sachbearbeitung SGB II HDF 10.03.2026, 
Vorlage Nr. 
006/26 

Summe: 30,95    

 
 
3.6 ku-Vermerke 
 
3.6.1 Empfehlungsbeschlüsse der Fachausschüsse 
 

Im Rahmen der Fachausschussberatungen wurden folgende Änderungen von ku-
Vermerken gegenüber der Stellenplaneinbringung empfohlen: 
 
Aufhebung von ku-Vermerken 

FB/SB Anteil Wert Kurzbezeichnung der Stelle Ausschuss 

1 6,00 A 8 Notfallsanitäter/-in HDF, 18.11.2025, 
Vorlage Nr. 
599/25 

 
 

 
3.6.2 Gesamtübersicht ku– Vermerke 
 

Im Stellenplan 2026 sind keine ku–Vermerke vorhanden. 
 
 
4 Übersicht von befristeten Stellen 
 

Mit Einbringung des Stellenplanes (Rat, 23.09.2025, Vorlage Nr. 404/25) verringerte 
sich die Anzahl der befristeten Stellen von 30,76 (Stand 2025) um 6,92 Stellen auf 
23,84 Stellen (Stand Einbringung Stellenplan 2026).  
 
Aus den Veränderungen bei den befristeten Stellen (2,50 Stellenanteile Stellenaus-
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weitung, siehe unter 4.1) resultiert eine Gesamtzahl von 26,34 befristeten Stellen au-
ßerhalb des Stellenplanes 2026. Die Übersicht über die befristeten Stellen außerhalb 
des Stellenplanes ergibt sich aus der Anlage 7 zu dieser Vorlage 
 
 

4.1  Änderungen in Bezug auf die Stellenausweitungen von befristeten Stellen  
 
4.1.1 Empfehlungsbeschlüsse der Fachausschüsse 
 

Aus den Ergebnissen der Fachausschussberatungen bzw. der Sitzung des Haupt-, 
Digital- und Finanzausschusses am 10.03.2026 kamen/kommen folgende befristete 
Stellen hinzu: 
 

FB/SB Anteil Wert Kurzbezeichnung der Stelle Ausschuss 

2 0,50 SuE 12 Medienkompetenzprojekt „Medi-
en-Minis“ 

JHA 26.11.2025, 
Vorlage 600/25 

Summe: 0,50    

 
4.1.2  Änderungen zu der Vorlage Nr. 607/25, Gesamtstellenplan der Stadt Rheine, Haupt- 

Digital- und Finanzausschuss Sitzung am 16.12.2025  
 

Lfd. Nr. FB/SB Anteil Wert Kurzbezeichnung der Stelle Gremium 

1 4 2,00 EG 9a Sachbearbeitung Wohngeld Antrag vom 
04.03.2026 der Frak-
tion Bündnis 90 Die 
Grünen und der CDU-
Fraktion (s. Anlage 9 
zu dieser Vorlage) 

Summe: 2,00    

 
Begründungen zu den Stellenausweitungen befristete Stellen: 
 

zu 1: Mit der Einbringung des Stellenplanes 2026 waren zwei befristete Stellen 
(Sachbearbeitung Wohngeld) in den Stellenplan aufgenommen worden. 
Diese Stellen sollen nicht als dauerhafte Stellen in den Stellenplan über-
führt werden, sondern bleiben ab dem Jahr 2026 als befristete Stellen für 
5 Jahre (siehe auch unter 3.2.2 Stellenreduzierungen). 

 
4.2  Änderungen in Bezug auf die Wertigkeit befristeter Stellen 
 
4.2.1  Empfehlungsbeschlüsse der Fachausschüsse 

 
Im Rahmen der Fachausschussberatungen wurden keine Änderungen zur Wertigkeit 
befristeter Stellen beschlossen.  
 
 

4.2.2  Änderungen zu der Vorlage Nr. 607/25, Gesamtstellenplan der Stadt Rheine, Haupt- 
Digital- und Finanzausschuss Sitzung am 16.12.2025 
 
Bezüglich der Wertigkeit befristeter Stellen wird folgende Änderung empfohlen: 
 

Lfd. Kurzbezeichnung der Stelle Wert bisher Wert 2026 
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Nr. 

1 Strategische Leitung Jugendamt SuE 18 EG 14 

 
Begründungen zu den Stellenplanänderungen in Bezug auf die Wertigkeit: 
 

zu 1: Ergebnis der Neubewertung der Stelle (1,00 Stellenanteile) durch die 
Bewertungskommission, Sitzung vom 16.12.2025. Die Neubewertung 
dieser Stelle korrespondiert mit der Neubewertung der Stelle „operati-
ve Leitung Jugendamt“, die ebenfalls erfolgte. 

 
 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: Stellenplan 2026 – Gesamtübersicht 
Anlage 2: Stellenplan 2026 – Beamte und Beamtinnen 
Anlage 3: Stellenplan 2026 – Tarifbeschäftigte 
Anlage 4: Stellenplan 2026 – Stellenübersicht Beamte und Beamtinnen 
Anlage 5: Stellenplan 2026 – Stellenübersicht Tarifbeschäftigte 
Anlage 6: Stellenplan 2026 – Nachwuchskräfte und informatorisch Beschäftigte 
Anlage 7: Stellenplan 2026 – Übersicht der befristeten Stellen 
Anlage 8: Stellenplan 2026 eigenbetriebsähnliche Einrichtungen – Stellen der Beamten und 
Beamtinnen 
Anlage 9: Antrag vom 04.03.2026 der Fraktion Bündnis 90 Die Grünen und der CDU-Fraktion 
zum Gesamtstellenplan 2026 
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